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das” NMbheinthalk um A. 6000 ; jedoch mit Bordbes (1466,)
halt dr Reichsiofung ; dafür mußte der Herr
von Heyer auf feine eigne Unkoften die Appens
geller "au8 der Acht thun Taffen, Deftreich. Des
geehrte zwar im folgenden ahr duf einem fvots
{chen im und den Eidgenoffen veranftalteten
Friedenskongreß „, K/hrung um das Nheinthal
„das C 10ß 5 mingenftein, daß € DHIoß Nheinek
„auch eilich € Zio8$, Gilt und LS im S Hein,
thal.” Uber die Wppenseller wollten nicht® das
von Hören und blieben bey ihrem Kaufsz und die
an der Eügft entledigten ich der Pfarrrechte (1461)
zu Yitfiädten , und verleibten ih der Gemeind
Trogen eim

Dir Abt von St, Gallen zög- hingegen die
YPrarreyen Bernang und €} Wargtethen an
fein CH, Niemand“ war der Sskauf des
NheAintHals ungelegner als diefem, Der (Don fo
viele Nechte und Befigungen in diefem Lande
hatte, von diefer Dit an trachtete er, wie er
falches an fich bringen Fönnte, Bon den Uppens
zellern mar n,. 768 zu erhalten; man mußte einen
andern Jan b-awmen,

Mbt Ulrich Nöfh, von den Appenzellern
der ro“: KIN genannt; wandte fi an
den Kaifer und diefer erlaubte ihm , die Lofung


